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Tagesordnungspunkt: 

Schülerzahlen im Rhein-Kreis Neuss 
 

Sachverhalt: 

Im laufenden Schuljahr 2017/2018 waren zum Stichtag 15.10.2017 an den Schulen im Rhein-
Kreis Neuss 59.461 Schülerinnen und Schüler angemeldet, 477 mehr als im Vorjahr (+ 0,8 %). 
2016 war die Schülerzahl erstmals seit 2005 wieder gestiegen. Dieser Trend setzt sich im 
laufenden Schuljahr fort. 
 

Eine Gesamtübersicht der Schülerzahlen im Rhein-Kreis Neuss ist als Anlage beigefügt. 
 

Die Schülerzahlen haben sich in den einzelnen Schulformen unterschiedlich entwickelt.  
 

Schulform  Schülerzahl  Entwicklung zum  
   2017/2018  Vorjahr   
Grundschule  16.889   + 1,8%    
Hauptschule      580   - 38,1%      
Förderschule    1.357   -   0,3%   
Realschule           4.468   -   7,7%    
Gymnasium  16.528   +  0,1%   
Gesamtschule    8.548   +  9,1%  
Sekundarschule           1.338   + 25,9% 
ISR Internat. School     751   +   9,3% 
Berufskolleg    9.002   -    1,7% 
 
Der Umbruch in der Schullandschaft setzt sich fort. Die meisten Hauptschulen und Realschulen 
im Kreisgebiet laufen aus. Seit dem Schuljahr 2015/2016 wurden bereits 5 Hauptschulen 
geschlossen, zwei weitere laufen aus. Von den verbliebenen 3 Hauptschulen im Kreisgebiet 
hat nur noch die Hauptschule Korschenbroich eine Eingangsklasse gebildet. Auch eine weitere 
Realschule wurde zum Schuljahr 2017/2018 aufgelöst (in Jüchen). Von den 11 verbliebenen 
Realschulen im Kreis nehmen 4 keine neuen Schülerinnen und Schüler mehr auf.  
 
Die Schülerzahl der Sekundarschulen ist nur deshalb gestiegen, weil sie sich noch im Aufbau 
befinden. Zum kommenden Schuljahr wird eine dieser Sekundarschulen (in Neuss) in eine 
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Gesamtschule umgewandelt. Mit dem weiteren Ausbau der Gesamtschulen werden vor dem 
Hintergrund der derzeit stabilen Schülerzahlen mittelfristig in der Sekundarstufe II möglicher 
Weise Überkapazitäten geschaffen, die Auswirkungen auf das bisherige Angebot der 
gymnasialen Oberstufe und des beruflichen Gymnasiums haben könnten.  
 
Wie im Vorjahr ist die Schülerzahl an den Grundschulen gestiegen. Die Gymnasien und die 
Förderschulen verzeichneten insgesamt stabile Schülerzahlen. Die Inklusion hat lediglich bei 
den Förderschulen mit dem Schwerpunkt Lernen zu einem Rückgang der Schülerzahlen 
geführt. Die Schule am Chorbusch ist sogar gegen den Trend gewachsen. Die ISR International 
School on the Rhine konnte ihre Schülerzahl wie im Vorjahr steigern. 
 
Die Schülerzahl an den Berufskollegs ist gesunken. Diese Entwicklung betrifft die Berufskollegs 
des Kreises (- 1,5%) ebenso wie das Erzbischöfliche Berufskolleg Neuss (- 3,9%). Bei den 
Berufskollegs des Kreises sind die Teilzeitbildungsgänge der Berufsschule ebenso betroffen 
wie die Vollzeitbildungsgänge, die Fachschule und die Ausbildungsvorbereitung. 
Bemerkenswert ist, dass das BBZ Grevenbroich und das BBZ Dormagen gegen den Trend 
steigende Schülerzahlen melden, während die Schülerzahlen an den Berufskollegs in Neuss 
zurückgegangen sind. 
 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Schulausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Anlagen: 

Schülerzahlen 2017-2018 
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